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- Gestaltung und Sanierung von Fassaden 
- Energiesparende Wärmedämm-Verbundsysteme nach EnEV 2014 

NEU - Ökologische Einblasdämmung mit Wiesengras 
- Innen- und Außenputze (Kalk-, Lehm- und Gipsputze) 

- Kreativputze, Spachteltechniken, Trockenbau  
- Kreative Innenraumgestaltung 

- Eigener Gerüstbau, uvm. 
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Tierarztpraxis in Hadamar 
Physiotherapie mit Unterwasserlaufband 

Homöopathie 
Osteopathie 

 Maria-Mathi-Straße 24 
65589 Hadamar  

Praxis 06433 -9485425

kontakt@tierarztpraxis-hasenbein.de                                      
 Termine nach Vereinbarung

Diese Ausgabe erscheint auch online unter: www.blattwerk-hadamar.de

Fahrzeug der Rettungswache wird nach Beselich verlegt
Limburg-Weilburg. Die vielfältigen Auswirkungen 
der Corona-Krise bekommt auch der Rettungs-
dienst im Landkreis Limburg-Weilburg zu spüren. 
Landrat Michael Köberle und der Erste Kreisbei-
geordnete Jörg Sauer haben dazu mit den Ver-
antwortlichen im Rettungsdienst verschiedene 
Maßnahmen vereinbart. Mit der Zielsetzung, 
möglichst wenig Kontakte der Rettungsdienstmit-
arbeiterinnen und Rettungsdienstmitarbeiter auf 
den Rettungswachen zu erzeugen, wurden ei-
nige Dinge entwickelt.  
Ein Fahrzeug der Rettungswache Limburg wird 
für die Dauer von zunächst vier Monaten in das 
Investzentrum nach Beselich verlegt. Dieses 
Fahrzeug soll überwiegend für Transporte von 
Patientinnen und Patienten im Zusammenhang 
mit einer Covid-19-Erkrankung eingesetzt wer-
den. Dieser Standort geht am Mittwochabend, 8. 
April 2020, in Betrieb, nachdem die Wache inner-
halb von zwei Wochen von der Firma CBS Res-
cue GmbH aus Beselich aufgebaut worden war. 
Der Katastrophenschutz-Verwaltungsstab der 
Kreisverwaltung hatte sich für diese Maßnahme 
gemeinsam mit dem Deutschen Roten Kreuz 
Limburg ausgesprochen.  Darüber hinaus wird 
ein Fahrzeug der Rettungswache in Weilburg räumlich an einen anderen Standort verlegt, damit auch im dortigen Ablauf möglichst wenig 
Kontakt der Fahrzeugbesatzungen untereinander stattfindet. Die Festlegung auf den Standort in der Region Weilburg ist noch nicht abge-
schlossen, es wurden jedoch schon mehrere Alternativen ins Auge gefasst. 
Gleichzeitig hat auch das Land Hessen mit einem Stufenmodell auf mögliche Engpässe im Rettungsdienst reagiert. Auch am Rettungsdienst 
selbst geht die allgemein angespannte Situation zum Erwerb von persönlicher Schutzausrüstung nicht spurlos vorüber. Die Arbeit nah am 
Patienten setzt die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter einem großen Infektionsrisiko aus, dies gilt es zu verhindern. Das Deutsche Rote Kreuz 
Limburg und Oberlahn sowie der Malteser Hilfsdienst sind für Spenden von Schutzausrüstung dankbar. Wer beispielsweise über Masken 
der Arten FFP2 oder FFP3 oder auch Schutzkittel verfügt, kann diese für die Sicherheit der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zur Verfügung 

Limburger Ostermarsch abgesagt  
LIMBURG. Auch in Limburg waren die Vorbereitungen in vollem 
Gang. Der Aufruf zum diesjährigen Ostermarsch lautet: Wir wollen 
Frieden, Abrüstung und internationale Verständigung. Zum jetzigen 
Zeitpunkt rufen bereits mehr als 20 Organisationen und mehr als 30 
Einzelpersonen zum gemeinsamen Ostermarsch auf.   
Aufgrund der aktuellen Entwicklungen der Corona-Pandemie hat die 
Friedensbewegung beschlossen, die diesjährigen Ostermärsche ab-
zusagen. Dies gilt auch für den Limburger Ostermarsch.

Anonymes Sorgentelefon Limburg  
LIMBURG. Menschen in Krisensituationen, bei Entscheidungspro-
blemen sowie bei allen Ängsten und Nöten können sich unter 
06431/26400 an das Anonyme Sorgentelefon Limburg wenden. Von 
Montag bis Freitag, jeweils von 17 Uhr bis 22 Uhr, machen unsere 
gut geschulten ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter Te-
lefondienst. Aufgrund der aktuellen Situation während der COVID-19-
Pandemie kann es aber vorkommen, dass an einzelnen Tagen das 
Telefon ab 19.30 Uhr leider nicht besetzt werden kann. Das Anonyme 
Sorgentelefon Limburg, eine Einrichtung der Jugend- und Drogen-
beratung Limburg e.V., ist weiterhin für alle da!
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„BlattWerk“ media  
Erscheinung · Auflage 

Die „Heimatpost“ erscheint 14-tägig in 
einer Auflage von 5800 Exemplaren.   

Verbreitungsgebiet  
Hadamar, Niederhadamar, Steinbach, 
Ober- und Niederzeuzheim, Faulbach 

sowie Ober- und Niederweyer 
 

         Follow us on Facebook 
     www.facebook.com/hoerterdruck 

Thomas Göbel
Mozartsraße 5 · 65549 Limburg
Telefon 06431-2842470
Mobil 0171-5322173

e-mail: info@thomas-goebel.immobilien
www.thomas-goebel.immobilien

Wir suchen ständig zum Verkauf oder zur Vermietung:
Häuser · ETW · MFH · Wohnungen

Generationenhilfe Hadamar e.V.  
HADAMAR. Seit Anfang April bis die Einschränkungen durch den Co-
ronavirus entfallen, bietet die Generationenhilfe Hadamar Hilfe an 
   - bei Fragen zur Sozialhilfe, wie Grundsicherung und Hartz IV 
   - bei Fragen zur Pflegeversicherung, wie Pflegeleistungen  
     der Krankenkassen 
   - bei Fragen zur Vorsorge, wie Vorsorgevollmacht, Betreuungs- 
verfügung und Patientenverfügung 
Hilfen täglich telefonisch zwischen 8.00 Uhr und 10.00 Uhr  
unter Hadamar 943540  (Harald Kalteier) 
 
Sportverein Oberzeuzheim 1920 e.V.   
OBERZEUZHEIM. Die Jahreshauptversammlung des Sportverein 
Oberzeuzheim, Termin 24. April 2020 , wird bis auf weiteres verscho-
ben. Der neue Termin wird zu gegebener Zeit bekanntgegeben. 
Der Vorstand 
 
Vortrag fällt aus  
STEINBACH. Der Vortrag der Frauengemeinschaft Steinbach am  
21. April 2020 zum Thema „Sicherheit im Alter - Trickbetrüger und fal-
sche Polizeibeamte“ muss leider ausfallen und wird zu einem späte-
ren Termin nachgeholt. 
 
Absage der JHV der  
Frauengemeinschaft Hadamar  
HADAMAR. Die für den 23. April geplante Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen des Vorstandes wird auf  unbestimmte Zeit verscho-
ben. Wenn sich die Lage ändert, laden wir unsere Mitgliederinnen 
gerne neu ein. Der amtierende Vorstand der KFD Hadamar wünscht 
allen Gesundheit bis zum Wiedersehen. 
 
Diabetiker-Selbsthilfegruppe Westerburg  
Unsere nächste Diabetikerrunde ist für Donnerstag, 07.05.2020 im 
Hotel „Zum Adler“ in Westerburg um 19.00 Uhr geplant. Wegen der 
zur Zeit unsicheren Krisenzeit haben wir das Thema, periphere arte-
rielle Verschlusskrankheit mit Frau Dr. Anja Gerz, Oberärztin Abtei-
lung für allgemeine Gefäß-, Unfall- und Viszeralchirurgie vom Herz 
Jesu Krankenhaus Dernbach, auf unbestimmte Zeit verlegt.  
Sollten die Ausgangsbeschränkungen gelockert werden, treffen wir 
uns zum genannten Termin zum Erfahrungsaustausch. 
Weitere Infos: 02663 / 968830 o. 6130, Helga Kümmel

                                              Reifen-Fachhandel 
65589 Hadamar-Steinbach 

Telefon 06433/2894 · Fax 5691
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ST-TEAM
Ibel & Götzen GbR

Ihr fairer Partner beim Edelmetallankauf in Hadamar

Altgold-An,- undVerkauf vonAltgold istVertrauenssache!
Unsere Mitarbeiter sind nach 30-jähriger Erfahrung Gold/Edelmetall-Experten und sichern Ihnen eine

KOSTENLOSE UND UNVERBINDLICHE BERATUNG ZU.
Vergleichen Sie unbedingt unsereAnkaufspreise, Sie werden sehen, ein Besuch bei uns lohnt sich für Sie.

Bei uns sind Sie GOLDRICHTIG,wenn Sie alten unmodisch, auch defekten SCHMUCK,Gold,- Platin- und
Silberschmuck, Zahngold,Münzen oder Zinn und auch Marken-Armbanduhren verkaufen möchten.

Wir ermitteln den exakten Edelmetallanteil mittels Röntgenfluoreszensanalyse und zahlen nachvollziehbare Preise.
(aus rechtlichen Gründen findet der Ankauf von Edelmetallen nur in unseren Geschäftsräumen statt.) Achten Sie bei Angeboten von Hausbesuchen darauf!

Gymnasiumstraße 10· 65589 Hadamar (neben der Post)

Telefon 06433 -9490030
info@stteam.de · www.st-team.de

FACHBETRIEB FÜR EDELMETALLANKAUF
-WILLKOMMEN-

FC Steinbach Jahreshauptversammlung  
 und Gründung einerSpielgemeinschaft 
 
STEINBACH. Alexander Rick begrüßte die zahlreich erschienenen 
MitgliederInnen und bedankte sich für ihr Kommen. Im Anschluss 
daran gedachte die Versammlung seiner verstorbenen Mitglieder.  
Der 1.Vorsitzende berichtete kurz über die Aktivitäten des letzten 
Jahres und gab einen Ausblick auf die Planungen für das Jahr 
2020. Die Wichtigkeit der jährlichen Veranstaltungen wie Bürgertur-
nier, Kirmesgaudi sowie Kirmes und Markt hob der Vorsitzende be-
sonders hervor und animierte die Mitglieder auch weiterhin den FC 
Steinbach durch ihre Mithilfe zu unterstützen.  
Nach dem Bericht des 1.Vorsitzenden folgten die Berichte aus den 
einzelnen Abteilungen.  
Christoph Weyer berichtete aus der Abteilung Seniorenfußball über 
die sportlichen Ereignisse in der letzten Saison. Dabei hob er ganz 
besonders den Teamgeist der Mannschaften und die Wichtigkeit des 
Zusammenhaltes hervor. Als problematisch bezeichnete er auf der 
einen Seite die Personaldecke aber als umso erfreulicher berichtete 
er von zwei Eigengewächsen, die sich sehr schnell integriert haben 
und die Mannschaft verstärken. 
Aus der Jugendabteilung berichtete Michael Chaparro, dass es in 
allen Altersklassen der JSG Heidenhäuschen aufgrund von sehr 
schwierig sei, einen Spielbetrieb aufrechtzuerhalten. Es folgte der Be-
richt von Jörg Schuld. Die aktuelle Situation in der „Abteilung Alte Her-
ren“ sieht momentan nicht so rosig aus. Gründe hierfür sind primär 
der Spielermangel. Für 2020 sind 14 Spiele geplant. Erfreulich sei 
die Durchführung des Neujahrsbrunchs gewesen.                                                                                                    
Zu guter Letzt verlas der 1.Kassierer Manfred Gräf den Kassenbe-
richt. Er zog eine zufriedenstellende Bilanz, warnte aber vor weiteren 
Anschaffungskosten und „unnötigen“ Ausgaben. Die Kassenprüfer 
Eric Rosendahl, Marco Jung und Johannes Brendl haben die Kasse 
geprüft. Die Belege waren vollständig und gut nachvollziehbar. Es 
gab keine Beanstandungen. Eric Rosendahl stellte den Antrag, den 
Kassierer sowie den gesamten Vorstand zu entlasten, welcher von 
der Mitgliederversammlung einstimmig (bei eigener Enthaltung) an-
genommen wurde. Dem FC Steinbach ist es gelungen, nach langem 
Suchen, eine Nachfolgerin bzw. zweite Person für das Amt des Kas-
sierers zu finden. Als Versammlungsleiter für die Nachwahl wurde 
Hanfried Braunsdorf gewählt. Nicole Reitz wurde einstimmig (bei ei-
gener Enthaltung) zur 2.Kassiererin gewählt. Manfred Rick und Ste-
fan Leinz übernehmen für die nächsten zwei Jahre das Amt der 

Kassenprüfer. Der Vorsitzende bedankte sich bei den beiden aus-
geschiedenen Kassenprüfern Eric Rosendahl und Marco Jung. Das 
Thema „Spielgemeinschaft für die 2.Mannschaft“ war ein wichtiger 
Punkt in der Jahreshauptversammlung. Nachdem Alexander Rick 
einen ausführlichen Bericht über die Notwendigkeit sowie weitere Vor- 
und Nachteile, die für einen solchen Schritt sprechen, gegeben hatte, 
gab er die Diskussions- und Fragerunde frei.   
Im Anschluss wurden folgende Mitglieder geehrt:  
Silberne Ehrennadel: Julian Vaith, Yannik Horn 
25 Jahre FCS Gottfried Losert, Claudia Sehr 

Thomas Mader, Theresia Schmitt 
Goldene Ehrennadel: Ottmar Groos 
40 Jahre FCS     
Silberne Verdienstnadel: Arnold Weide  
Nach dem Tagesordnungspunkt „Verschiedenes“ schloss der 1. Vor-
sitzende  Alexander Rick die JHV mit einem Ausblick und seine Ziele 
für die Zukunft. Außer der Aufrechterhaltung als Ausrichter der Kirmes 
und des Steinbacher Marktes, lag der Fokus auf den gesetzten Zielen 
im sportlichen Bereich, sowie das Jubiläum 750 Jahre Steinbach 
2021 und dem 100 Jährigen Bestehen des FC Steinbach 2024.

Arnold Weide (silberne Verdienstnadel), Alexander Rick 
(1.Vorsitzender), Gottfried Losert (silberne Ehrennadel)



Kirchenchor Niederzeuzheim   
NIEDERZEUZHEIM. Die auf den 18. April terminierte Jahreshaupt-
versammlung der Chorvereinigung Cäcilia wird in den Herbst ver-
schoben. B.Py. 
 
Online-Kampagne #StayathomeHero nimmt Fahrt auf:   

Martin Hinteregger rockt mit Quaran-
täne-Musik, Generalvikar Rösch kocht 
liebstes Pasta-Gericht   
Limburg 30.03.2020. Großen Anklang findet die Online-Kampagne 
#StayathomeHero der Caritas-Gemeinschaftsstiftung im Bistum Lim-
burg, die dazu aufruft, zuhause zu bleiben, dadurch andere zu schüt-
zen und vielleicht sogar persönliche Rekorde zu brechen. Binnen 
weniger Tage posteten zahlreiche Nutzer sozialer Plattformen Videos 
oder Bilder, darunter bekannte Unterstützer wie der hessische Co-
median Maddin Schneider, Kunstrad-Europameisterin Viola Brand 
und der Generalvikar des Bistums Limburg, Wolfgang Rösch. Bis jetzt 
unübertroffen bleibt jedoch der Beitrag von Eintracht Frankfurt-Spieler 
Martin Hinteregger, der sich mit Ziehharmonika und Star-Wars-Helm 
für den guten Zweck einsetzt. 
 „Wir freuen uns über alle Beiträge von Einzelpersonen, Familien, 
Prominenten, Vereinen und Unternehmen, über viele positive Reak-
tionen und über die Berichterstattung online sowie von Radio- und 
Fernsehsendern“, sagt Sonja Peichl, Geschäftsführerin der Stiftung. 
„Die Idee spricht viele Menschen weit über das Bistum Limburg hi-
naus an, die sich darum bemühen, ihr Bestmögliches gegen die Ver-
breitung des Coronavirus zu tun.“ Durch die Online-Kampagne soll 
verstärkt darauf hingewiesen werden, dass alle derzeit die gleiche 
Situation durchleben. Videos, Bilder und Posts geben einen span-
nenden und sehr persönlichen Einblick, wie andere die Zeit im Aus-
nahmezustand meistern.   
Mitmachen: So funktioniert die Challenge   
Unter dem Hashtag #StayathomeHero können Nutzer der Social 
Media-Plattformen Facebook, Twitter, Instagram und vielen weiteren 
selbstgedrehte Videos und Fotos posten, die sie in ihrer häuslichen 
Situation oder sogar bei ihren Rekorden zeigen: Welche längst ver-
gessenen Hobbys werden wieder aktiviert? Wie bleiben Sportler zu-
hause im Training? Wer hat das Home-Schooling optimiert? Wie 
kommunizieren Familien in diesen Zeiten mit den Großeltern? 
 In Sachen Kreativität sind den Teilnehmern keine Grenzen setzt. 
Wichtig ist jedoch, dass die Nutzer in ihren Beiträgen Freunde und 
Bekannte durch Verlinkung dazu nominieren, ebenfalls teilzunehmen. 
Auf diesem Weg kann sich die Kampagne weiterverbreiten, neue Un-
terstützer können gefunden und weitere Menschen in Zeiten des Co-
ronavirus positiv gestimmt werden. 
„Die Helden werden auch belohnt“, verspricht Sonja Peichl. „Mit vie-
len Likes, mit unserem geteilten Interesse und natürlich mit der Ge-
wissheit, sich in dieser außergewöhnlichen Zeit für die Gemeinschaft 
einzusetzen.“   
Die Kampagne unterstützen   
Wer sich über die Challenge #StayathomeHero informieren und diese 
unterstützen möchte, besucht am besten die Social Media-Kanäle 
der Stiftung und die Webseite . Dort können diverse Logovarianten 
heruntergeladen werden. Jeder kann teilnehmen und seine Aktion in 
den sozialen Medien verbreiten. Weiterhin steht eine Facebook-Pro-
filbildumrahmung zur Verfügung, um für noch mehr Sichtbarkeit der 
Online-Aktion zu sorgen. 

 
Nah am Menschen: Einkaufshilfen, Besuchsdienst per Telefon 
oder Chat 

Corona-Pandemie: 1.800 ehrenamtliche 
Malteser im Bistum Limburg im Einsatz   
LIMBURG. In der Corona-Pandemie gibt es viele Herausforderungen 
mit ganz neuer Dimension: Bedarf an medizinischem und sanitäts-
dienstlichem Personal, die Betreuung und Versorgung älterer oder 
isolierter Menschen sowie logistische Leistungen für das Gesund-
heitssystem unter den verschärften Bedingungen der Kontaktsperre. 
Dabei helfen deutschlandweit derzeit allein 6.000 ehrenamtliche 
Frauen und Männer der Malteser – unterstützt von hauptamtlichen 
Kräften. Auch im Bistum Limburg sind die Malteser im Einsatz.   
1.800 ehrenamtliche Malteser  
an 11 Standorten im Bistum Limburg   
Im Bistum Limburg kümmern sich rund 840 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter an 16 Standorten in Rettungswagen, im Krankentransport, 
im Menüservice, im Hausnotruf oder in Leitungs- und Beratungsstä-
ben der Behörden um die bestmögliche Versorgung von Gesunden, 
Kranken oder möglicherweise mit dem Corona-Virus infizierten Men-
schen. Weitere 1.800 ehrenamtliche Malteser sorgen sich an 11 

Standorten um die zu treffenden Vorbereitungen im Katastrophen-
schutz und um die sozialen Belange vor allem der Älteren und Kran-
ken, die sonst durch die Besuchs- und Begleitungsdienste betreut 
werden: rufen sie per Telefon oder Chat an, hören zu und bleiben 
nahe bei den Menschen, die auch in normalen Zeiten auf ihren Be-
such warten und jetzt umso mehr Hilfe gegen Einsamkeit benötigen. 
Mit Einkaufshilfen, die Lebensmittel oder Medikamente bis an die 
Haustür liefern, bieten ebenso Hilfe an, auch wenn diese Dienste ge-
rade erst neu entstehen. 
 Der Geschäftsführer der Malteser in der Diözese Limburg, Gregor 
Goetz: „Malteser stehen verlässlich zur Verfügung, um im Fall der 
Not Hilfe zu leisten. Das ist unser Auftrag und unser Versprechen als 
große Hilfsorganisation in Deutschland. Unsere ehren- wie hauptamt-
lichen Kräfte sind auf ihre jeweiligen Einsatzgebiete hin geschult und 
qualifiziert. Es zeigt sich, wie nötig diese Reserve immer wieder ist: 
ob beim Hochwasser, bei einem schweren Unglück oder in dieser 
Pandemie.“ 
 Besonders wichtig ist den Maltesern jetzt „die Umstellung auf virtuelle 
Wege, um nicht die Nähe zum Menschen zu verlieren“. Das klappt in 
weiten Teilen sehr gut. „Ein besonderes Beispiel dafür sind unsere 
Besuchsdienste, die nun auf Telefon und Chat umgestellt haben, um 
die Senioren nicht allein zu lassen, die jetzt noch einmal mehr zur Ri-
sikogruppe gehören.“ 
 
Limburger Schiede:  
 Hohe Schadstoffbelastung trotz 
Corona-Shutdown?  
LIMBURG. Betrachtet man sich die aktuellen Werte zur Luftqualität 
der Innenstadt in Limburg im Internet, so überrascht das Ergebnis 
doch sehr: Trotz der sehr weitreichenden Ausgangsbeschränkungen 
und Verbote, die im Zuge der Pandemie erlassen worden sind, kann 
man keine Verbesserung der Luftqualität in Limburg feststellen. Und 
das, obwohl das Verkehrsaufkommen sowohl in der Stadt als auch 
auf den umgebenden Bundesstraßen sowie auf der Autobahn ganz 
erheblich und für alle spürbar zurückgegangen ist. 
Das ergibt eine erste Analyse der Hessische Rundfunk vermeldet 
(„Corona-Krise sorgt für saubere Luft“), dass durch den „massiven 
Rückgang von Auto- und Flugverkehr“ die Schadstoffmessungen „an 
allen Luftmessstationen im Land deutlich niedrigere Werte“ übermit-
telten. Der durchschnittliche Rückgang der Schadstoffbelastung – 
nämlich 40 Prozent – sei ausdrücklich „der geringeren Verkehrs-
menge zuzurechnen“. 
Davon kann ausweislich der Luftmessung in Limburg, die durch den 
Bildschirm auf der Fassade des Karstadt-Warenhauses beständig mit 
Farben und Symbolen angezeigt wird, offensichtlich keine Rede sein. 
Dazu die CDU in ihrer Mitteilung: „Der Autoverkehr ist momentan so 
schwach, wie wir es uns bei voller Wirkung des Masterplans Mobilität 
nur wünschen könnten. Wenn selbst in einer Zeit wie dieser, wo die 
Innenstadt praktisch tot ist, die Luftqualität nicht besser wird, dann 
muss die Frage erlaubt sein, ob der Zusammenhang zwischen Stra-
ßenverkehr und Stickoxiden bestenfalls schwach ausgeprägt ist.“ 
Die CDU-Fraktion wendet sich daher mit einem Antrag für eine der 
kommenden Sitzungen der STadtverordnetenversammlung an den 
Magistrat mit der Bitte um Aufklärung. Dem Antrag der CDU gemäß 
soll die Stadtverwaltung das Land vor diesem Hintergrund bitten, die 
durchschnittliche Luftqualität vor, während und nach den Corona-
Maßnahmen gegenüberzustellen und auf dieser Basis eine eigene 
Bewertung zum Zusammenhang zwischen Straßenverkehr und Luft-
qualität abzugeben. Quelle: cdu-limburg.de/Fotoquelle: limburg.de



LOKALSPORT
Rot-Weiß Hadamar   
Aktuelle sportliche Situation  
im Rahmen der Corona Pandemie   
Liebe Mitglieder  uns Sportfreunde !  
An dieser Stelle wollen wir Sie über den bei Redaktionsschluss 
 (6.4.2020) letzten Stand im Bezug auf die sportlichen Aktivitäten in 
unserem  Verein informieren.  
Wie schon zuletzt berichtet, sind Stand heute, sämtliche Sportstätten 
im Kreis bzw. Land bis zur Aufhebung der Kontaktsperren für den 
Trainings- und Spielbetrieb geschlossen. Diese Maßnahme wird si-
cher über den ursprünglich einmal genannten Zeitraum 19.4.2020 hi-
nausgehen.  
Der Hessische Fussballverband hat per Beschluss vom 6.4.2020, 
den Spielbetrieb zunächst einmal bis auf Weiteres ausgesetzt und 
möchte wenn möglich, die Runden zu Ende spielen. Dafür wurde 
schon jetzt beschlossen, im Bedarfsfall die Saison auch über den 
30.6.2020 hinaus zu verlängern und möglichweise auch noch im Juli 
die dann noch ausstehenden Begegnungen der laufenden Runde 
ausgetragen werden könnten.  
Flankierend dazu hat der Verband die Regelungen von Fristen für 
Spielberechtigungen, Vereinswechsel etc. angepasst. 
Mit dieser Entscheidung möchte man Zeit gewinnen und inzwischen 
die rechtlichen und finanzielle Konsequenzen, die sich aus einem vor-
zeitigen Saisonabbruch ergeben würden, prüfen. 
Mit einem Vorlauf von 14 Tagen soll ein „Restart“ der Spielrunden be-
kannt gegeben werden.     
Der Hessische  Tischtennis- Verband hat als nächster Sportver-
band die "Reißleine" gezogen und die aktuelle Saison 2019/2020 für 
beendet erklärt.  Davon betreffen sind auch die Tischtennis Teams in 
unserem Verein. Dort wurde es so geregelt, dass für Auf -und Abstieg 
die aktuelle Tabellensituation zum Termin des Abbruchs zählt.  
Keine der insgesamt zuletzt  6 Rot Weiss Teams ist davon betroffen, 
so dass sie in ihrer jeweiligen  Liga verbleiben und in der neuen Sai-
son, die hoffentlich nach den Sommerferien beginnt, in der Klasse 
spielen können, der sie zuletzt angehört haben.         
Wir alle hoffen, dass wir bald wieder an unserem geliebten Sport, ob 
als Aktiver oder Zuschauer ,teil haben können. Bis dahin bleiben Sie 
gesund.   

Das Präsidium 
des SV RW Hadamar

Suche zum Verkauf Häuser - ETW - MFH -Grundstücke 
Vom Focus als bester Immobilienmakler im Gebiet ausgezeichnet.

Bahnhofstraße 12 · Dornburg-Wilsenroth  
Telefon 0152-04890455 oder 06436-288735  

info@service-michael-tuerk  
www.service-michael-tuerk.de 

Wartung · Reparatur 
und Service von Fenster, Türen, Rollläden  

Sektionaltore und Innentüren

MICHAEL TÜRK
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mertz.de-regartencentwww.0   33) 91 520 64(Telefon 
marartzer MeGartencent

Ölpreise klettern 
 Nachfrageausfall teilweise massiv 
 
Die Ölpreise setzen ihre Erholung trotz der anhaltenden Nachfra-
geschwäche fortgesetzt. Am Morgen kostet ein Barrel (159 Liter) der 
Nordseesorte Brent zur Lieferung im Juni 33,14 US-Dollar und damit 
30 Cent mehr als am Vortag. Der Preis für ein Barrel der amerikani-
schen Sorte WTI mit Lieferung im Mai steigt um 72 Cent auf 25,81 
Dollar. 
Im Verlauf des Tages wollen führende Ölförderländer über eine För-
derkürzung beraten und damit eine Lösung im Preiskrieg zwischen 
Saudi-Arabien und Russland herbeiführen. Die russische Regierung 
hatte im Vorfeld bereits ihre Bereitschaft zur Reduzierung der tägli-
chen Fördermenge signalisiert, was die Erholung des Ölpreises zu-
letzt stützte. 
Der Nachfrageausfall infolge der Corona-Epidemie hält derweil an. 
Marktbeobachter sprachen in einigen Weltregionen von einem Rück-
gang um 70 Prozent. In den USA werden zurzeit laut Angaben der 
Regierung nur noch 14,4 Millionen Barrel am Tag nachgefragt, das 
wäre das niedrigste Niveau seit 1990.

Anzeigenannahme unter  
0 64 33 - 23 04 oder  

info@blattwerk-hadamar.de



APOTHEKEN-DIENST 
Die Notdienstbereitschaft wechselt 
täglich um 8.30 Uhr

17.
18. 
19. 
20. 
21.
22. 
23.
24.
25.
26. 
27.
28. 
29. 
30. 
01.

Fr. 
Sa. 
So. 
Mo. 
Di 
Mi. 
Do. 
Fr. 
Sa. 
So. 
Mo. 
Di. 
Mi. 
Do. 
Fr. 

          APRIL/MAI
          APRIL/MAI

Pflegenotruf Andreas Ahlbach  
Funktelefon 0152 /22 766 999

Häusliche Krankenpflege 
Rita Nattermann, Tel. 06433/6152 
Mobil: 0171/69 09 934

Linden-Apotheke, Niederhadamar, Tel. 06433/6299 
St. Martin-Apotheke, Frickhofen,Tel. 06436/1891 
Euras-Apotheke, Hadamar,Tel. 06433/947454 
Brunnen Apotheke, Waldbrunn, Tel. 06479/1517 
Adler-Apotheke, Obertiefenbach, Tel. 06484/6141 
Apotheke am Markt, Hadamar, Tel. 06433/2226 
Apotheke Dorchheim, Elbtal, Tel. 06436/4273 
Linden-Apotheke, Niederhadamar, Tel. 06433/6299 
St. Martin-Apotheke, Frickhofen,Tel. 06436/1891 
Euras-Apotheke, Hadamar,Tel. 06433/947454 
Brunnen Apotheke, Waldbrunn, Tel. 06479/1517 
Globus Apotheke, Limburg, Tel. 06431/74445 
Apotheke im Kaufland, Limburg, Tel. 06431/283504 
Marien-Apotheke, Elz, Tel. 06431/51102 
Neue Apotheke, Elz, Tel. 06431/95550 

Malteser Dienststelle Westerwaldkreis umgezogen nach Guckheim 
Gliederung und ehrenamtliche Angebote bleiben in Wallmerod 

Mehr Platz für optimierte Arbeitsabläufe   
Wallmerod/Westerwaldkreis. Nach mehrmonatiger Planungs- und Um-
bauphase ist die Dienststelle Westerwald-Limburg der Malteser Hilfs-
dienst gGmbH am 1. April von Wallmerod nach Guckheim umgezogen. 
Und mit ihr der Malteser Menüservice, der Hausnotruf und der Schul-
begleitdienst. Die ehrenamtlichen Angebote des Malteser Hilfsdienst 
e.V. – Besuchs- und Begleitungsdienst für Senioren, Ausbildung, Sani-
tätsdienst und Auslandsdienst – bleiben in den bisherigen Räumlichkei-
ten in Wallmerod. Für die Dienststelle der Malteser im Westerwaldkreis 
am Standort Wallmerod war es vom Platz her eng geworden in den ver-
gangenen Jahren. „Vor allem im Menüservice profitieren wir jetzt durch 
den deutlichen Zugewinn an Platz in der neuen Dienststelle in Guck-
heim“, freut sich Mike Löw, Leiter der Dienststelle Westerwald-Limburg 
der Malteser Hilfsdienst gGmbH. „So können wir jetzt, zum Beispiel 
durch die Nutzung von Tiefkühlzellen statt -schränken, unsere Arbeits-
abläufe deutlich vereinfachen.“ Am alten Standort habe man mit Tief-
kühlschränken arbeiten müssen, erklärt Löw. „Deshalb mussten 
Essenslieferungen von den Gitterwagen in die Tiefkühler umgeräumt 
werden, jetzt müssen wir nur noch die Gitterwagen in die Tiefkühlzelle 
schieben, das spart Zeit“, erläutert Löw. „Zudem können wir ab sofort 
mehr Standorte im Menüservice beliefern.“ Mehr als 42000 verteilte Por-
tionen im Malteser Menüservice verzeichnete der Malteser-Standort 
Westerwald-Limburg im Jahr 2019. Bei der Standortsuche konnten die 
Malteser bestehende Infrastruktur nutzen: Wo früher in der Hauptstraße 
11 in Guckheim ein Lebensmittelgeschäft war, konnte nach Sanierung 
und Umbau der Malteser Hilfsdienst einziehen. „Beim Umbau wurde auf 
Energieeffizienz und langfristige Nutzung geachtet“, so Löw. Heute ar-
beiten in der Dienststelle 35 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Platz für 
mehr sei gegeben, so der Dienststellenleiter. Die Gliederung des Mal-
teser Hilfsdienst e.V. im Westerwaldkreis verbleibt am Standort Wall-
merod. „Wir können jetzt Büro und Lager so trennen, dass geordneteres 
Arbeiten in allen Bereichen und eine Ausweitung unserer ehrenamtli-
chen Angebote vereinfacht wird“, freut sich Gabriele Kreß, Kreisbeauf-
tragte des Malteser Hilfsdienst e.V. im Westerwaldkreis. 
Kontakt Dienststelle Malteser Hilfsdienst gGmbH in Guckheim mit 
Menüservice, Hausnotruf und Schulbegleitdienst: Mike Löw, Leiter 
Dienststelle Westerwald-Limburg, Malteser Hilfsdienst, Hauptstr. 11,  
56459 Guckheim, Telefon: 06435 1212, E-Mail: Mikeloew@malteser.org 
, Website: www.malteser-westerwald.de 
Kontakt Gliederung Malteser Hilfsdienst e.V. in Wallmerod mit den 
ehrenamtlichen Diensten Besuchs- und Begleitungsdienst für Senioren, 
Ausbildung, Sanitätsdienst und Auslandsdienst: Gabriele Kreß, Kreis-
beauftragte, Bahnhofstr. 20, 56414 Wallmerod, Telefon: 06435 1212, E-
Mail:gabriele.kress@malteser.org,Website: malteser-westerwald.de 
 

Ambulantes Pflegeteam
24 Stunden Rufbereitschaft

Wir bieten Kompetenz in:

- Begleitung zu Ärzten
- Hilfe beim Einkaufen von Lebensmitteln /Medikamenten
- Hilfe bei Behördengängen
- Aktuelle Informationen zu Pflege und Leistungen

- Pflege und Betreuung
- Beratung
- Verständnis und Vertrauen
- Hilfsbereitschaft, Menschenwürde
- Zuverlässigkeit, Zuwendung

Mainzer Straße 33 · 65599 Langendernbach/Dornburg
Tel. 06436-9494670 od. 9494671

info@pflegedienst-aura.de · www.pflegedienst-aura.de

Wir sorgen für
Ihr Wohlfühlklima

Volker Graf 

Krämergasse 9
65589 Hadamar 

0 6433-2315
0171-6501058

info@starfinger-heizungsbau.de
www. starfinger-heizungsbau.de

Heizung.Sanitär. Solar



Aus ganz besonderem Holz geschnitzt:

aus dem Hause Gorn!
56414 Wallmerod · Zum Welschenacker 9

Telefon: (0 64 35) 70 33 · info@gorn-kuechen.de
www.gorn-kuechen.de

zum Verlieben 
Altholzkuchen 

ALTHOLZKÜCHEN AUS DEM HAUS GORN 

 
Unikate mit Charme: Zu dieser Küchenidee hat sich Wolfgang Gorn 
durch vielfache Kundenanfragen inspirieren lassen. Deshalb wurden, 
den Wünschen seiner Kunden folgend, Altholz-Fronten mit innovati-
vem High-Tech kombiniert. Die Altholzküchen sind von Nachhaltigkeit 
geprägt und mit einem hohen Qualitätsanspruch im eigenen Haus 
gefertigt. Mit einer solchen Küche holen sich die Kunden ein echtes 
Stück Tradition ins Haus, denn dieses Holz hat einen eigenständigen 
Charakter. Risse, Einkerbungen, Verfärbungen: Holz speziell ver-
arbeitet und individuell gestaltet – unverwechselbar sowie einzigartig, 
versehen mit dem originalen Flair der Geschichte. Altholz liegt absolut 
im Trend und setzt ein Highlight im häuslichen Ambiente. 
Kombiniert mit modernster Technik können ultramoderne Stile, aber 
auch Landhausstile erstellt werden. Die Küche als Unikat, unver-
wechselbar, voller Charme – hier bleiben keine Wünsche offen. Wolf-
gang Gorn, gelernter Schreiner und Schreinermeister, kann auf einen 
über 30-jährigen Erfahrungsschatz bei individuell geplanten 
Einbauküchen, Badmöbeln und sonstigen Möbeln nach Maß zurück-
greifen. Seine Küchen-Ideen werden seit 1991 im eigenen Küchen-
studio in Wallmerod Wirklichkeit. Nach und nach entwickelte sich aus 
der kleinen, hauseigenen Schreinerei eine modern eingerichtete Mö-
belwerkstatt, wo jede Art von Möbel nach Maß gefertigt werden. Die 
langjährigen Mitarbeiter sorgen für eine kompetente und fachge-
rechte Ausführung der individuellen Möbelwünsche. Im hauseigenen 
Küchen- und Badmöbelstudio können die Kunden sich von den qua-
litativ hochwertigen Arbeiten jederzeit selbst überzeugen.

Ihr persönlicher Ansprechpartner 
Markus Straub  
0173-902 8292 
markus.straub@kobold-kundenberater.de

DIE KOBOLD FAMILIE 
FÜR EIN SAUBERES ZUHAUSE
Mein Service für Sie: 

4 Persönliche individuelle Beratung und Hilfe 
4 Kostenlose Service-Checks 
4 Original Vorwerk Verbrauchsmaterial 
4 Testen der Kobold Produkte 
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...aus dem Rathaus

� Gartengestaltung & Gartenpflege 
� Pflasterarbeiten & Instandsetzung 
� Winterdienste, Bagger- & Erdarbeiten 
� Rasenpflege & Fräsarbeiten 
� Baumfällung & Entsorgung 
� Bruchsteine, Winkel & Bordsteine 
� Natur- & Trockenmauern 
� Zaunmontage & Palisaden 
� Treppen & Terrassen 
� Planung, Konzeption & Umsetzung

KAZAN  
Garten- und Landschaftsbau  

Alte Chaussee 13 
65589 Hadamar 
 

Telefon 0 64 33 - 9188 475 
              0157- 394 762 77 

E-Mail: kazan-bau@gmx.de 15
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Glasfachschule stiftet der  
Stadt Hadamar 1.000 Schutzmasken  
HADAMAR. Rund fünf Jahre ist es her, dass die staatliche Glasfach-
schule Hadamar unverhofft in den Besitz von rund 3.000 Schutzmas-
ken gelangt ist. Als man seinerzeit bei einer hessischen Behörde eine 
Charge Papieranzüge abholte, die im örtlichen Amtsblatt annonciert 
wurde, erhielt man die Masken kurzerhand als kostenlose „Zugabe“. 
Seitdem lagerte der Bestand auf dem Dachboden der Schule – bis 
sich der Hadamarer Lehrer Andreas Otto angesichts der jüngsten 
Entwicklungen an sie erinnerte. Da die Schule selbst keinerlei Ver-
wendung für die Masken hat, diese aktuell jedoch vielerorts gebraucht 
werden, holte er sich beim Leiter der Staatl. Technikakademie Weil-
burg u. der Staatlichen Glasfachschule Hadamar Holger Schmidt 
kurzfristig grünes Licht, die Masken zu stiften. 
Diese entsprechen zwar nicht der FFP2 - Schutzmasken-Klassifizie-
rung und sind daher im Intensivbereich nicht einzusetzen, dennoch 
kann der 3-lagige Mundschutz z.B. für Pflegerinnen und Pfleger im 
medizinischen Bereich, in der Altenbetreuung oder Hospizpflege ein-
gesetzt werden - auch wenn das ausgewiesene Haltbarkeitsdatum 
(2014) abgelaufen ist. 

 
Das Ausfahren der Masken übernahm Andreas Otto persönlich und 
übergab heute Nachmittag u.a. „Lieferungen“ im Gesundheitszentrum 
St. Anna, im Hospiz ANAVENA, im AWO-Seniorenzentrum und im 
Hadamarer Rathaus. Bürgermeister Ruoff freute sich über die 
Spende: „Wir danken der Glasfachschule für diese gute Idee und wer-
den dafür Sorge tragen, dass die Masken an die richtigen Stellen, 
z.B. an unsere Feuerwehren weitergegeben werden. Auch wenn sie 
keinen hundertprozentigen Schutz gegen eine Übertragung des Virus 
bieten können, helfen Sie die Wahrscheinlichkeit einer Ansteckung 
zu reduzieren. Zudem sind sie ein Ausdruck der Höflichkeit gegen-
über der eigenen Umwelt, da sie in erster Linie die anderen Personen 
vor einer Ansteckung durch die Trägerin/den Träger der Maske schüt-
zen.“  
Hadamar, den 31. März 2020 
Michael Ruoff, Bürgermeister  
 
Schädlingsbekämpfung  
In der Zeit vom 27.04. - 30.04.2020 wird im Bereich der Stadt Hada-
mar durch die Firma Helmut Diefenbach Bautenschutz GmbH eine 
großräumige Rattenbekämpfungsaktion durchgeführt. Die Köder wer-
den so ausgelegt, dass Kinder und Haustiere nicht mit ihnen in Kon-
takt kommen können. Die Bekämpfungsaktion findet von Seiten der 
Stadt Hadamar in den öffentlichen Abwasserkanälen statt.  
Auf Wunsch bringt das mit der Schädlingsbekämpfung beauftragte 
Unternehmen Köder auch auf Privatgrundstücken aus. Die Kosten 
für eine Rattenbekämpfung auf einem Privatgrundstück richten sich 
nach der Größe des Objektes und werden nach Absprache mit dem 
Schädlingsbekämpfer vor Ort festgelegt. Die Kosten liegen jedoch 
auf einem weitaus niedrigeren Niveau als bei einer vergleichbaren 
Einzelbekämpfungsmaßnahme und werden durch den Schädlings-
bekämpfer eingezogen. Alle Haus- und Grundstückseigentümer wer-
den gebeten, sich bei Rattenbefall an dieser Aktion zu beteiligen.  
Auch bei Feststellung von Rattenbefall im öffentlichen Kanalnetz wird 
um umgehende Mitteilung gebeten. Meldungen werden durch die 

Stadtverwaltung Hadamar, Tel: 06433 / 89-173 entgegengenommen. 
Betroffene können sich auch direkt an die ausführende Firma Helmut 
Diefenbach Bautenschutz GmbH, 65599 Dornburg-Thalheim wenden 
(Tel.: 06436 / 91067). 
 
Hadamar, im April 2020 
 
Der Magistrat 
der Stadt Hadamar 
 
 Hunde an die Leine  
Schon seit Jahren wird festgestellt, dass Hundehalter ihre Tiere in 
Wäldern und in der freien Gemarkung laufen lassen, wo sie Hasen 
und Rehen nachstellen. Es sei in diesem Zusammenhang erneut da-
rauf hingewiesen, dass bis zum 15. Juni 2020 für alle Hunde in der 
Feld- und Flurgemarkung Anleinpflicht besteht, da dies die Brut- und 
Setzzeit für die heimische Tierwelt ist. Auch darüber hinaus gehören 
die Hunde in den Feld- und Flurgemarkungen des Stadtgebietes an 
die Leine. 
Unbenommen etwaiger Schadenersatzforderungen, haben die Jagd-
ausübungs-berechtigten das Recht, wildernde Hunde zu töten, sofern 
diese nicht auf andere Weise vom Hetzen des Wildes abgehalten 
werden können.  
Die Jagdvorsteher der Hadamarer Jagdgenossenschaften

Baumfällungen aller Art  
Ab Ende September dürfen wieder Bäume gefällt 
werden. Sichern Sie sich jetzt noch die günstigen 
Sommerpreise und rufen Sie uns an.  
- Kostenlose Beratung 
- Kostenloses Angebot 
- Kostenlose Entsorgung  
Baumdienst und Sägewerk Uwe Rischke 
65599 Dornburg-Frickhofen, Schiesheck 17  
Tel. 0 64 36-288 30 40 · Funk 0170-172 37 48   
E.Mail: info@rischke.com 



FAMILIENANZEIGEN

PKW-Stellplätze in KFZ-Halle 
Hadamar Zentrum zu vermieten. 

      Telefon 0176 - 819 158 04

Die nächste „Heimatpost“  
erscheint wieder am 7. Mai 2020

Herzlichen Dank  
für die vielen Glück- und Segenswünsche 
zu meinem 
 80. Geburtstag. 
             Anna-Marie Hu¨bl  
Niederhadamar, im März 2020

Aufruf der Bürger!  
Die Anlieger der Hauptstraße in Oberzeuzheim, 
Niederzeuzheim, Steinbach und Thalheim bitten 

die Fuhrparkunternehmen inständig die 
mit Abraum, (Bauschutt und Sand) belandenen 

LKW`s mit Planen abzudecken.   
Zusätzlich zu Abgas und Abrieb leiden die Menschen 

noch dazu an vermeidbarem Feinstaub.

Kulturvereinigung Hadamar   
HADAMAR. Wegen der Corona-Pandemie hat der Vorstand der Kul-
turvereinigung Hadamar beschlossen, alle eigenen Veranstaltungen 
im Frühjahr und Sommer 2020 abzusagen. Das betrifft in erster Linie 
den geplanten Tanz in den Mai am Donnerstag, 30. April, und das 
Konzert mit dem Chor Oreya am Sonntag, 3. Mai. Zum Hadamarer 
Orgelspaziergang am Sonntag, 24. Mai, befindet sich die Kulturver-
einigung in Gesprächen mit den übrigen Partnern und wird die Ent-
scheidung darüber rechtzeitig mitteilen. Beim Jazzkonzert zum 
Kirmesfrühschoppen am Sonntag, 26. Juli, wird sich die Kulturver-
einigung nach dem Vorgehen der Stadt Hadamar zur Kirmes richten. 
Die beiden Liebfrauenkonzerte waren wegen der Sanierung der Lieb-
frauenkirche ohnehin abgesagt worden. Die Jahreshauptversamm-
lung verschiebt sich vom 
vorgesehenen Termin, Dienstag, 28. April, auf einen späteren Zeit-
punkt. Diesen legt der Vorstand in Abhängigkeit von der weiteren Ent-
wicklung der Lage fest und teilt ihn den Vereinsmitgliedern rechtzeitig 
mit. Nach jetzigem Stand wird die Aufführung der h-Moll-Messe von 
Johann Sebastian Bach am Samstag, 14. November, die nächste öf-
fentliche Veranstaltung der Kulturvereinigung Hadamar sein.  

Spendenaufruf: Corona-Wohnungslosen-
hilfe im Bistum Limburg unterstützen   
Limburg 07.04.2020. Wohnungslose treffen die Corona-Krise und die 
verordneten Ausgangsbeschränkungen besonders hart: Ihnen fehlen 
die gewohnten Einnahmequellen aus Spenden- oder Flaschensam-
meln, das schutzbietende „Dach über dem Kopf“ und sanitäre Anla-
gen. In dieser schwierigen Zeit brauchen die Caritasverbände im 
Bistum Limburg Unterstützung, damit das Hilfenetzwerk für woh-
nungslose Männer und Frauen wirkungsvoll arbeiten kann. 
 Zuhause bleiben – so lautet die Devise. Aber wie macht man das, 
wenn man kein Zuhause hat? Gerade Menschen ohne festen Wohn-
sitz zählen zu den besonders gefährdeten Risikogruppen, denn sie 
sind für die aggressive Infektionskrankheit extrem anfällig. Viele lei-
den bereits unter Vorerkrankungen und sind vom Leben unter freiem 
Himmel geschwächt. Ihre Situation wird zudem erschwert durch die 
Tatsache, dass auch die Einrichtungen der Wohnungslosenhilfe und 
Ausgabestellen von Lebensmittelspenden auf große Herausforderun-
gen reagieren müssen. „Um den Betrieb nicht ganz einzustellen, gilt 
es, strikte Hygieneregeln zu beachten und den Kontakt zwischen Mit-
arbeitenden, Wohnungslosen und anderen auf ein Minimum zu redu-

zieren“, berichtet Jörg Klärner, Diözesancaritasdirektor in Limburg. 
Viele Ehrenamtliche würden gerade pausieren. Die Öffnungszeiten 
und Übernachtungsmöglichkeiten müssten vielerorts stark ein-
geschränkt werden. „Die aktuelle Situation ist für alle Beteiligten im 
Bistum Limburg ohnehin eine harte Belastungsprobe, doch der Druck 
durch fehlende finanzielle Mittel kommt noch erschwerend hinzu“, be-
stätigt auch Sonja Peichl, Bereichsleitung Stiftung & Fundraising beim 
Diözesancaritasverband. „Gemeinsam rufen wir daher mit allen Ca-
ritasverbänden im Bistum dazu auf, die Corona-Wohnungslosenhilfe 
zu unterstützen“, so Jörg Klärner. Mit Spenden ließen sich die drin-
gend notwendigen Hilfsangebote wie Notschlafstellen, Wohnungs-
losen-Facheinrichtungen, Straßenambulanz und Essensausgaben 
weiter aufrechterhalten und nach Möglichkeit in dieser Krisensituation 
noch ausbauen. Online-Spenden können über folgende Seite getätigt 
werden: Bankdaten für Überweisungen: 
Caritasverband für die Diözese Limburg e. V. 
Referenz: Corona-Wohnungslosenhilfe im Bistum Limburg 
DKM Bank 
IBAN: DE95 4006 0265 0000 5055 00.        BIC: GENODEM1DKM 
Die Spenden für die Corona-Wohnungslosenhilfe kommen folgenden 
Caritasverbänden im Bistum Limburg zugute Caritasverband Frank-
furt e. V., Caritasverband für den Bezirk Hochtaunus e. V., Caritas-
verband für den Bezirk Limburg e. V., Caritasverband für den Bezirk 
Main-Taunus e. V., Caritasverband Westerwald-Rhein-Lahn e.V., Ca-
ritasverband Wetzlar/Lahn-Dill-Eder e. V., Caritasverband Wiesba-
den-Rheingau-Taunus e. V.



Berichte über das Kriegsende in Niederha-
damar am 27.03.2020 von den Tagen des 
26.-28.03.1945 in der Karwoche Palmsonn-
tag bis Gründonnerstag 1945   
Die Nacht der langen Messer 25. auf 26. März 
1945 
Am Beginn der Karwoche 1945, der 25. März 
ist der Palmsonntag auf den 26 März Mon-
tags, kommt es zu den größten Kampfhand-
lungen im Landkreis Limburg/Lahn 
In der Nacht zum 26. März wird die Autobahn-
brücke bei Limburg gesprengt. Trümmer der 
Brücke stauen die Lahn und es kommt zu 
Überschwemmungen. Das Lagebuch des 
Wehrmachtsführungsstabs hält fest: 
Aus dem Brückenkopf von Remagen gelang 
den Amerikanern der Durchbruch. Das LXVII. 
AK [Armeekorps der deutschen 15. Armee] 
wurde überrollt; feindl. Spitzen kamen bis in 
den Raum Limburg. Dagegen eingesetzt die 
Pz.-Lehr-Div., zu der noch die 2. VGD. heran-
gezogen wird. Von Süden wird die 11. Pz.-Div. 
und die 6. SS-Geb.-Div. herangeholt. Versucht 
wird ein Widerstand in der Linie Dill-Lahn-
Sieg. 
So stellte sich die Kampflage in der Nacht zum 
26.03.1945 in Niederhadamar dar. Die Nacht 
war laut und hell, in Limburg wurde die 
Reichsautobahnbrücke gesprengt und von 
Südwesten bombten sich die Amis ihren Weg 
frei in Richtung Limburg mit dem Ziel Auto-
bahn Richtung Süden Bad Camberg, Idstein, 
Frankfurt. Andere Truppenteile hatten die Ziele 
nach Nordosten Richtung Wetzlar um sich 
dort mit anderen Truppenteilen die über Sie-
gen nach Osten vorstoßen wollten zu vereini-
gen. Die deutsche Front im Westerwald brach 
zusammen. Rette sich wer kann. 
Zwischen Wehrmacht und den Amis waren 
immer wieder SS Einheiten vorwiegend die 6. 
SS Gebirgsjäger Division, Feldjäger und Ge-
stapo, die mit Deserteuren kurzen Prozess 
machten. Der Bevölkerung wurde unter Strafe 
verboten an den Häusern weise Fahnen zu 
hissen. 
Zwei Erzählungen von damals sehr jungen 
Mannebachern, Elli Gotthelf *22.10.1932 und 
Albert Schardt, *22.12.1935 zum tragen. Be-
richt nach Befragungen von Elli Gotthelf und 
Albert Schardt: Die Nacht war gespenstig. Das 
Frontfeuer kam immer näher. Im Westen und 
Südwesten blitzte es die ganze Zeit. Am Mor-
gen kamen unzählige Deutsche Soldaten 

nach Mannebach. Die Front im Westerwald 
war zusammengebrochen. Die noch kämpfen 
wollten oder mussten, zogen sich nach Lim-
burg zurück. Dort wollte die Heeresleitung 
West einen neuen Riegel gegen den Vor-
marsch der Amis installieren. Die Reichs-
autobahn Brücke war auch schon gesprengt. 
Die fahnenflüchtigen Soldaten hörten, dass 
oberhalb von Limburg, im Raum Ahlbach ,sich 
die Soldaten in den Schutz der Amerikaner 
begeben konnten. Hinter den Soldaten 
machte die SS, die Gestapo und die Feldgen-
darmerie (Feldjäger), umgangssprachlich Ket-
tenhunde (äußerliches Zeichen ovales 20 auf 
12 cm große Hundemarke, als Ausweis der 
Zugehörigkeit zur Feldgendarmerie, das 
Ganze an einer übergroßen Kette) Jagd nach 
Deserteuren. Das Standgericht dauerte dann 
meist nicht lange. Um Patronen zu sparen 
wurden Desterteure an einem Baum erhängt 
( von Deutschen für ein Unrechts Regime mit 
einem wahnsinnigen Rumpelstilzchen an der 
Spitze). Um dem zu entgehen bettelten die 
Landser bei der Zivilbevölkerung um Zivilklei-
dung, schmissen die Uniformen in die Ecke 
und rannten das Feld hoch Richtung Ahlbach. 
Noch keine Stunde später hörte man die Amis 
aus Richtung Westerwald, Malmeneich, Elz 
herankommen. Die Bevölkerung hängte zum 
Zeichen der Aufgabe weise Betttücher oder 
Kirchenfahnen (weis, gelb, Fahnen des Vati-
kans) aus den Fenstern. Die ersten Fahr-
zeuge in Mannebach waren Jeeps von Erkun- 
dungstrupps, welche die Lage sondierten. Da-
nach stießen Panzer, Kettenfahrzeuge und 
Trucks vor. Laut Albert Schardt brach die Stra-
ßendecke im Bereich Kirche, Gasthaus Wil-
helmi unter dem Druck der Panzer voll- 
kommen auf. Eine bis zu einem halben Meter 
tief war die Fahrrinne in der Mannebacher S-
Kurve zu sehen. Als der Spuck vorbei war 
spielten wir Kinder dort Versteck scherzte Al-
bert, der damals gerade 9 Jahr alt war. Zu 
Kampfhandlungen kam es am 26.03.1945 
nicht.  
Teil: 2 Schießerei mit zwei Toten im Bereich 
Sackgasse, Hohlstraße, Am Kindergarten, 
Pfortenstrasse. Laut Albert Schardt kam es 
am Dienstag, Mittwoch, den 27,28.03.1945 zu 
einer folgenschweren Schießerei im oben ge-
nannten Bereich des Dorfes. 
Laut Interview mit Albert: der ganze Tag und 
die halbe Nacht fuhren Panzer, Lkw und 

Jeeps auf der Mainzer Landstraße Richtung 
Hadamar. Danach nahmen die Amis 6-7 Häu-
ser im Bereich der Mainzer Landstraße in Be-
sitz.(auch das Haus Josef Schmidt, heute Elli 
Gotthelf, Mainzer Landstraße 33) Diese GI 
(amerikanische Soldaten) machten dann Raz-
zien um deutsche Soldaten und Nazis ausfin-
dig zu machen. Die Amis hatten höllisch Angst 
von der SS, die 6. Gebirgsjäger Division 
wurde Anfang 1945 von Norwegen ins Reich 
zurückverlegt um den Vormarsch der Alliierten 
aufzuhalten. Diese Division operiert in unse-
rem Raum Westerwald, also die Verteidi-
gungslinien Rhein, Wied, Lahn Sieg, die 
gerade zusammengebrochen war. Es wurde 
jedes Haus, jede Scheune, jeder Verschlag 
durchsucht.  
" Die kamen manchmal drei mal am Tag und 
durchsuchten die Scheuer" In einer Scheune 
wurden dann am Dienstag, Mittwoch 
27,28.03.1945 zwei deutsche Soldaten auf-
gescheucht. Die flohen Richtung Hohlstraße. 
Der Befehl " Stop, Hands up" wurde ignoriert. 
Es fielen Schüsse aus US- MGs. Die beiden 
Soldaten blieben leblos liegen. Die Blutspuren 
waren noch bis nach Ostern April 1945 zu 
sehen. Ob es sich um reguläre Wehrmachts-
soldaten, Hilterjungen oder um SS gehandelt 
hat weis bis heute keiner. Die SS hatte eben-
falls tierische Angst vor den Amis. Das Tattoo 
am Oberarm wies die SS Zugehörigkeit unab-
weislich zu. Die Amis führten die SS einer ge-
sonderten Behandlung zu. Nicht selten kam 
es zu spontanen Erschießungen von SS Sol-
daten.  
Hiermit beende ich meinen heutigen Beitrag 
zur Befreiung Mannebachs. Ich habe noch 
umfangreiches Material um weitere Berichte 
zu verfassen. Sollte jemand von euch noch 
Berichte, Informationen zu diesem Thema 
haben ,könnt ihr gerne Kontakt mit mir aufneh-
men. Es wird von Jahr zu Jahr schwerer Zeit-
zeugen von damals zu befragen. Durch die 
Verbreitung von Informationen über den letz-
ten großen Menschenverachtenden Krieg 
,möchte ich einen kleinen Beitrag dazu leisten, 
dass so etwas nie mehr vorkommt. 
 
Uwe Lottermann 
 
 
 Foto: Limburg 1945 
Fotoquelle: http://lm-1945.waswarda.de 

Kriegsende in Niederhadamar 1945



Als Gott sah, daß der Weg zu lang, 
der Hügel zu steil, 

das Atmen zu schwer wurde, 
legte er seinen Arm um dich und sprach: 

"Komm heim."

Herzlichen Dank  
sagen wir allen, die ihr im Leben Zuneigung und 
Freundschaft schenkten. 
Danke für die tröstenden Worte und Geldspenden. 
 

   Im Namen aller Angehörigen: 

   Detlef Jochheim 
 
Hadamar, im April 2020

Lydia  
Jochheim 

* 22.12.1926 

† 20.02.2020



Leserbrief 
 Kahlschlag am Kinderspielplatz 
obere Pfortenstraße  
Wenn man am Ende der Pfortenstraße den Waldessaum erreichte, 
wurde man von einer Kiefernreihe empfangen, die nicht nur dem Spa-
ziergängern, sondern auch den dort spielenden Kindern, z.B. des Kin-
dergartens St. Ursula, angenehmen Schatten spendeten. Das war 
einmal. Kürzlich wurden dort 12 gesunde Kiefern entlang dem Kin-
derspielplatz auf eine Tiefe von ca. 6 m geschlagen. Sie liegen nun 
als Bauholz abfahrbereit zum Verkauf. Offenbar besteht kein Inte-
resse mehr an dem Kinderspielplatz, denn ein Teil der Spielgeräte ist 
auch entfernt worden. Die Baumstümpfe müssen nur noch zum Teil 
gezogen werden, dann kann planiert werden. Wem mag das dienen? 
Wird so Abhilfe aus der Parkplatznot für die Sportanlage geschaffen? 
Oder soll das Ganze zu einer Verschönerung führen? 2 zusätzliche 
Bänke sind aufgestellt worden. Sitzt es sich in der prallen Sonne bes-
ser? Das nachfolgende Bild zeigt den derzeitigen Zustand.  
Dr. Gerhard Krüger, Hadamar 

 

Arbeitslosenversicherung für 
(Solo)Selbständige 
 - Regeln für freiwillig Versicherte wurden gelockert  
Rund 74.000 Selbständige sind bundesweit freiwillig in der ge-
setzlichen Arbeitslosenversicherung versichert. Für diese Selbst-
ständigen hat die Bundesagentur für Arbeit (BA) nun die Regeln 
zum Arbeitslosengeldbezug und zu Beitragszahlungen gelockert, 
wenn sie durch die Corona-Krise unverschuldet arbeitslos gewor-
den sind. Das berichtet die Arbeitsagentur Limburg-Wetzlar.  
Stundung der Beiträge möglich 
Wenn Selbstständige die Beiträge zur freiwilligen Arbeitslosen-
versicherung derzeit nicht zahlen können, gewähren die Arbeits-
agenturen einen Zahlungsaufschub bis längstens Oktober 2020. 
Dafür müssen sich Versicherte nicht melden. Die Agentur für Ar-
beit nimmt mit den bei ihr Versicherten zu einem späteren Zeit-
punkt Kontakt auf. Die noch ausstehenden Beiträge können dann 
auch in Raten zurückgezahlt werden.  
Wegen Corona-Krise: Ausnahme von bisherigen 
Ausschlussregeln 
Selbstständige, die bereits innerhalb der letzten 12 Monate Ar-
beitslosengeld bezogen, und erneut Arbeitslosengeld beantragt 
haben, können sich danach erneut freiwillig versichern. Diese 
Ausnahme gilt bis zum 30. September 2020. Bisher wurden 
Selbstständige bei einem zweiten Arbeitslosengeldbezug binnen 
eines Jahres aus der freiwilligen Arbeitslosenversicherung aus-
geschlossen, wenn sie die gleiche selbstständige Tätigkeit wieder 
aufnehmen.  
Wie bisher: Nach 12 Beitragsmonaten ist Arbeitslosengeld 
möglich 
Freiwillig versicherte Selbstständige, die in den letzten 30 Mona-
ten vor der jetzigen Arbeitslosigkeit mindestens zwölf Monate Bei-
trage gezahlt haben, können Arbeitslosengeld bei der Agentur für 
Arbeit beantragen. Dabei ist unerheblich, ob die Beitragszeiten 
durch freiwillige Versicherung oder Pflichtversicherung - etwa als 
sozialversicherungspflichtiger Beschäftigter - gezahlt wurden. 

Blumen Heep e. K.

Langstraße 71· 65589 Hadamar-Steinbach 
Telefon 0 64 33 - 28 23· Fax 30 93

seit  
60 Jahren

Schöne Blumen- und  
Deko-Accessoires zu jeder Gelegenheit!

Auch Selbstständige, die bereits vor längerer Zeit einmal über die 
freiwillige Versicherung Arbeitslosengeld bezogen haben, können 
einen erneuten Anspruch auf Arbeitslosengeld erwerben. Voraus-
setzung dafür ist, dass seit dem ersten Bezug von Arbeitslosen-
geld mindestens 12 Monate Beiträge in die freiwillige 
Arbeitslosenversicherung eingezahlt wurden. Nach der Arbeits-
losigkeit können Sie sich wieder freiwillig versichern.  
Ausführliche Informationen gibt es im Internet unter: 
http://www.arbeitsagentur.de/unternehmen/coronainformationen-
freiwillige-arbeitslosenversicherung. 

Prädikat „Gold“ im 
Bereich Versicherungen. 
Bewertet wurden Service, 
Ansehen, Preis und Qualität.

Generalagentur Thomas Göbel
Diezer Straße 50 · 65549 Limburg
Tel. 06431 27273


